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Regionaljournal Steiermark

Umfassende Suchtgifterhebungen

Das Landeskriminalamt (LKA) Steiermark führte in
Zusammenarbeit mit dem LKA Wien seit Oktober 2023 umfassende
Erhebungen in der Suchtmittelszene. Mehrere Verdächtige wurden
ausgeforscht und festgenommen. 

In einem seit Oktober 2023 geführten Ermittlungsverfahren der
Landeskriminalämter Wien und Steiermark, in enger Zusammenarbeit
mit Beamten des Bundeskriminalamtes und der Direktion für
Spezialeinheiten, konnte eine kriminelle Organisation festgestellt
werden, die im Zeitraum von September 2023 bis April 2024, zumindest
1.550 Kilogramm an Suchtmittel aus Spanien nach Österreich
eingeführt und im Großraum Wien in Verkehr gesetzt haben dürfte. Das
Suchtmittel wurde nach derzeitigem Ermittlungsstand in Reisebussen
und Lkw transportiert und anschließend in unterschiedlichen, luxuriösen
Hotelbetrieben gelagert, bis dieses an Großabnehmer weitergegeben
wurde.

Bei einem koordinierten Zugriff des Einsatzkommandos Cobra sowie
der Sondereinheit Wega im April 2024 konnten sieben Verdächtige
festgenommen (Stb Marokko, Russ. Föderation, Österreich; im Alter von
24 bis 40 Jahren) und eine größere Menge an Suchtmittel,
Schusswaffen, gefälschten Dokumenten und elektronischen
Datenträgern sichergestellt werden.

Der mutmaßliche Anführer der kriminellen Organisation, ein 30-jähriger
Österreicher, flüchtete nach Spanien, von wo aus das Geschäft mit der
verbleibenden Täterstruktur weitergeführt wurde. Gegen vier weitere
Verdächtige wurden Ermittlungen eingeleitet und zusätzlich vier
internationale Haftbefehle ausgestellt.

Der 30-Jährige konnte am 14. Juni 2024 in enger Zusammenarbeit mit
der Zielfahndung des Bundeskriminalamtes in Spanien festgenommen
werden. Auch eine 36-jährige Österreicherin, die seit Februar 2024 als
„Sekretärin“ der führenden Köpfe fungiert und maßgeblich in die
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Organisation der Unterkünfte sowie Suchtmittelbunker der Organisation
involviert gewesen sein dürfte, wurde am 16. Juni 2024 nach der
Wiedereinreise in Österreich am Flughafen Wien/Schwechat
festgenommen. 

Insgesamt wird gegen 15 haupttatverdächtige Personen in diesem Fall
ermittelt, wobei sich sieben Personen derzeit in einer Justizanstalt
befinden.

Einer der im Sommer 2024 Festgenommenen, ein 31-jähriger
österreichischer Staatsbürger, zeigte sich in seiner Einvernahme
geständig und machte Angaben zu Mittätern. Alle anderen
Tatverdächtigen verweigerten die Aussage.

Weiters wird gegen drei der Haupttatverdächtigen wegen des Verdachts
der schweren Körperverletzung und Freiheitsentziehung ermittelt. Sie
stehen im Verdacht im Jänner 2024 einen 31-Jährigen gefesselt und am
Körper verletzt zu haben. Diese Tat soll im Zusammenhang mit
Suchtmittel-handel stehen.

Gesamtsicherstellung:

85 Kilogramm Cannabiskraut
9,7 Kilogramm Haschisch
511 Gramm MDMA
237 Gramm Kokain
5 Gramm Methamphetamin
27 Stk. XTC
2.417 Gramm Ketamin
Bargeld € 52.979
2 x Faustfeuerwaffen 

Bild (Abdruck bei Quellenangabe LPD Stmk honorarfrei):
Sichergestelltes Suchtmittel und Bargeld
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